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Halkeſches Vagebklatt
Abonnement 50 Pfg vro Monat frei in s Haus

Durch die Poſt unter Nr 8059 Mk 180 pro Quart excl Beſellgeld
Jnſertions Preis pro geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
zeigen 30 V Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Harutpt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Fingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten
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Neneſte Ereigniſſe
Bei dem König von Sachſen ſind neuerdings ſtärkere Fiebererſcheinungen
und Huſtenanfälle eingetreten

Ein Theil der italieniſchen Preſſe befehdet in ſcharfen Worten das
deutſche Zolltarifgeſetz

Ueber bedenkliche Vorgänge in der Behandlung der Fremden wird aus

Peking gemeldet

Die Angſt vor den Vereinigten Staaten

Halle 17 December
Aus Berlin 16 December wird uns geſchrieben Das Zuſammen

gehen Deutſchlands mit England in der venezola niſchen Angelegenheit

iſt hier und da von Anfang an mit einigem Unbehagen betrachtet worden
Herzlich zugethan ſind uns die Vettern nicht man wird ſogar gerechter
weiſe ſagen können es nicht ſein nach den während des ſüdafrikaniſchen
Krieges erfahrenen Angriffen Eine ſolche zeitweilige mehr aus praktiſchen
Gründen als aus Neigung herbeigeführte Bundesgenoſſenſchaft iſt an ſich
kaum geeignet Zutrauen zu ihrer Feſtigkeit einzuflößen Jm engliſchen
Parlament ſind bei der Erörterung über Venezuela leidenſchaftliche und

ſpöttiſche Stimmen laut geworden Das Unbrauchbarmachen zweier
venezolaniſcher Schiffe obwohl hinlänglich motiviert als eine durchaus er
forderliche Maßregel bot den Kritikern hauptſächlich den erwünſchten Vor

wand an Deutſchland ihr Müthchen zu kühlen Man weiſt darauf hin
die engliſche Regierung habe ſich bei der Gelegenheit korrekt benommen
Korrekt das mag ſein Aber es iſt nicht zu bezweifeln daß wenn
im Reichstag ähnliche Unfreundlichkeiten gegen England bei dem
gleichen Anlaß gerichtet worden wären die Vertreter unſerer
Regierung doch wärmere Worte zur Abwehr gefunden hätten
Beim Leſen der engliſchen Parlamentsberichte wird man die Empfindung

nicht los als ob England ſich für alle Fälle noch eine zweite Chane
ſichern wolle die darin beſteht den Anſchluß an die Vereinigten
Staaten nicht zu verlieren Emphatiſch verkündet der Unterſtaatsſekretär
Cranborne Kein Land ſei mehr bedacht geweſen als England die
Regierung der Vereinigten Staaten in der Anufrechterhaltung der Monroe
Doktrin zu unterſtützen Eine deutliche Hervorhebung des Wohlverhaltens

Englands Die Beſorgniß daß etwa die Beziehungen zu den Vereinigten
Staaten Schaden leiden könnten bei einem energiſchen Vorgehen gegen
Venezuela obwohl nur ein feſter Griff in das Wespenneſt Zweck hat

verſetzt einen Theil der Londoner Preſſe in hellen Zorn gegen Deutſchland

Wohin führt uns Dentſchland fragt Daily Mail um ſchließlich zu
fordern daß England von Deutſchland nicht in einen Streit mit den Ver
Staaten verwickelt werden dürfe Bei weitem ſympathiſcher iſt die Haltung

welche Regierung und öffentliche Meinung in Jtalien beobachten Dort
wird man nicht von der Angſt beeinflußt beim Anſchluß an die Venezuela
Aktion die Amerikaner auf den Fuß zu treten Jn Waſhington werden
überflüſſiger Weiſe allerlei Eventualitäten ins Auge gefaßt welche die
Vereinigten Staaten nöthigen könnten aus ihrer Neutralität heraus
zutreten Ueberflüſſig ſind derartige Erörterungen weil gar kein Zweifel

nern
für Halle und den
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iſt daß ſich Deutſchland abſolut an dasjenige Aktionsprogramm halten
wird das der Vereinigten Staaten Regierung unterbreitet worden iſt
Nicht des Humors entbehrt daß wie dem B von wohlunter
richteter Seite mitgetheilt wird die Engländer ebenfalls ein venezolaniſches

Schiff in den Grund gebohrt haben und zwar ein Torpedoboot Alſo
man kann vor der eigenen Thür fegen Nicht überraſchen wird die feind
ſelige Sprache der franzöſiſchen Preſſe Daß Frankreich Deutſchland
ſowohl wie England einen Mißerfolg aufrichtig wünſcht möglichſt einen
ernſten Konflikt mit den Vereinigten Staaten das iſt begreiflich Aber
es erlegt fortan Reſerve auf in den Aufmerkſamkeiten gegen Frankreich

Mehrere deutſchfeindliche Londoner Preßorgane wenden ſich heftig gegen
den Punkt des engliſch deutſchen Vertrages der beide Mächte verpflichtet

eine gemeinſame Aktion in Venezuela aufrechtzuerhalten bis die
Forderungen beider Mächte erfüllt ſind Daily Mail ſchreibt wie oben
ſchon kurz erwähnt in einem Leitartikel mit der Ueberſchrift Wohin
führt uns Deutſchland Leider ſei es jetzt klar daß die britiſche Nation
in dieſer unglücklichen venezueliſchen Affaire in eine von Deutſchland
gelegte Falle gerathen ſei und daß der britiſche Miniſter feierliche Ver
ſprechungen gegeben habe draſtiſche Schritte zu ergreifen ohne ſich die
Mühe zu geben zu ermitteln wohin ſie führen Die britiſche Nation
ſollte nicht zaudern dieſe widerſinnige Abmachung welche getroffen ſei
ohne die Genehmigung oder ein Mandat des Landes oder ſelbſt einen
Verſuch von den Deutſchen zu ermitteln was ſie zu thun gedenken für
nichtig zu erklären Einen Ausweg aus dieſem Dilemma biete die fo
fortige Annahme des durch die Regierung der Vereinigten Staaten über
mittelten Vorſchlages den Streit mit Venezuela einem Schieds gericht
zu unterbreiten Die Abneigung gegen das venezolaniſche Unternehmen ſei
nicht durch Parteitaktik veranlaßt ſondern durch den feſten Entſchluß daß

England nicht von Deutſchland in einen Streit mit den Vereinigten
Staaten verwickelt werden ſolle

Gegenüber dieſen peſſimiſtiſchen Meldungen verſchiedener Londoner
Blätter über die Haltung der Regierung der Vereinigten Staaten die von
Deutſchlaud und England Aufklärungen über die Beſchießung von Puerto

Cabello verlangt habe meldet der Magdeb Ztg zufolge der
Waſhingtoner Korreſpondent de Times das Vorgehen der ver
bündeten Befeh haber in Puerto Cabello werde als voreilig aber als
klar innerhalb ihrer Befugniſſe liegend erachtet Die Lage bleibe daher
unverändert Ein bedenklicherer Fall dürfte indeß entſtehen falls eine
friedliche Blockade gegen amerikaniſche Schiffe geltend gemacht werden
ſollte Kein ernſtes Newyorker Blatt verliert ein Wort über den Zwiſchen

fall von Puerto Cabello Die Meldungen aus Caracas üben wenig
Wirkung aus ausgenommen auf die Gemüther gewiſſer Oppoſitions
mitglieder des Kongreſſes die ein Mittel ſuchen um dem Präſidenten
Verlegenheiten zu bereiten Eine Aenderung der Haltung der Regierung
der Vereinigten Staaten ſei völlig ausgeſchloſſen

Politiſche Aleberſicht
Dentſches Reich

BVerlin 16 December Hofnachrichten Heute Vormittag
hörte der Kaiſer die Vorträge des Chefs des Admiralſtabes und des
Militärkabinets Zur heutigen Frühſtückstafel bei dem Kaiſer und der
Kaiferin waren der Gouverneur von Deutſch Oſtafrika Graf Goetzen und
der Benediktinerbiſchof Caſſian Spiß der ſich nach Dar es Salaam be
giebt geladen

Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats jn Halle a S

14 Jabrgang
Wöchenkliche Graktisbeilagen Hallelche Familien Gläfter und Der Sauernfreund

Tägliche Auflage 40 000

Halleſche Neueſte RNachrichken
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 1c
Theodor Bach Lokales Handel und Volkawirthſchaſch

Alired Genyzſch Inſeratentheil
ſämmtlic in dalle a S

Redaktion Er Ulrichſtraße 18 Eingang Dachrizſtraße Treppe S
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Drug und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Der Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich ſind am Dienstag
Nachmittag 29 Uhr in Oels eingetroffen und begaben ſich von der
zahlreichen Volksmenge freudig begrüßt nach dem Schloſſe Auf dem
Schloßhofe hatten etwa 400 Arbeiter Aufſtellnng genommen um den
hohen Gäſten ihre Huldigung darzubringen Als die Prinzen den Wagen
verlaſſen hatten hielt der Tiſchler Seeliger im Namen der Arbeiter
folgende Anſprache Euerer Kaiſerlichen und Königlichen Hoheit
bringen die Arbeiter der allzeit königstreuen Stadt Oels ihre unterthänige
Huldigung dar mit der gehorſamſten ehrfurchtsvollſten Verſicherung ſtets
treue Unterthanen zu ſein Der Kronprinz reichte mit Worten des
Dankes dem Sprecher und den nächſtſtehenden Arbeitern die Hand und
ſprach dann allen Verſammelten ſeine Freude darüber aus daß ſie ge
kommen ſeien Er danke ihnen auch zugleich im Namen ſeines Vaters
der von der Kundgebung Kenntniß genommen habe

Jm Anſchluß an die Einſtellung des Verfahrens gegen
den Vorwärts theilt das Direktorium der Firma Krupp den
Werksangehörigen durch Anſchlag folgendes mit Bei Fortſetzung des
Verfahrens würde ſich nach dem einſtimmigen Urtheil von Rechtskundigen
ein langwieriger und erbitterter Kampf vor den Gerichten entſponneu
haben bei dem die von Parteileidenſchaft und Haß erfüllten Gegner alles
aufgeboten hätten das Andenken des Verſtorbenen weiter zu verunglimpfen
Nach Lage der Geſetzgebung war es nicht möglich zu verhindern daß das
Verfahren durch fortgeſetzte Beweisanträge in die Länge gezogen über den
eigentlichen Gegenſtand hinaus ausgedehnt und in ſenſationeller Weiſe
ausgebeutet würde Es kommt hinzu daß mit dem Tode des Herrn Krupp die
Prozeßlage eine weſentlich ungünſtigere geworden iſt Das Wort und das eidliche
Zeugniß des Verſtorbenen können nicht mehr in die Wagſchale geworfen werden
um die wahrheitswidrigen Behauptungen zu widerlegen Das Geſetz welches
dem Beleidigten bei Lebzeiten das Recht der Nebenklage oder Privatklage
giebt läßt dieſe Klage beim Tode erlöſchen und verſagt ſie den Hinter
bliebenen die damit jede Möglichkeit einer Betheiligung an dem Verſahren
verlieren Das Andenken des Verſtorbenen ſteht für Frau Krupp deren
Gefühl ſich gegen die Fortführung des langwierigen und gehäſſigen
Kampfes über den Tod hinaus ſträubt und für uns alle ſo hoch und
rein da daß es keiner gerichtlichen Ehrenerklärung bedarf Die erhebenden
Kundgebungen für die Ehre des Verſtorbenen und nicht zum mindeſten
die einmüthigen Erklärungen ſeiner Beamten und Arbeiter und derjenigen
die ihm ſonſt in ſeinem Leben nahegeſtanden haben haben der Frau
Krupp bewieſen daß bei allen auf deren Urtheil ſie Werth legt die Ver
dächtigungen wirkungslos und das Vertrauen und die Achtung die der
Verſtorbene beſaß unerſchütterlich geblieben ſind Frau Krupp hat unter
dieſen Umſtänden der Königl Staatsanwaltſchaft mitgetheilt daß ſie den
Wunſch auf Fortſetzung des Verſahrens nicht ausſprechen wolle und dieEntſcheidung der Staatsonweliſchaſt anheimgebe

Der zum Direktor im Reichsgeſundheitsamt ernannte
Geh Regierungsrath Dr Aderhold iſt der Pharm Ztg, zu
folge von Hauſe aus Botaniker Jm Jahre 1900 wurde er Mitglied
des Beirathes des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes für Fragen der Land
und Forſtwirthſchaft und im vorigen Jahre unter Ernennung zum Re
gierungsrath ordentliches Mitglied dieſer Behörde Das Kaiſerliche Ge
ſundheitsamt hat nun vier Direktoren bezw Vorſteher Dr Wutzdorff
Dr Paul Dr Aderhold und Röckl

Die Rentenklage des Grafen Erich zur Lippe Weißenfeld
gegen den Graf Regenten Ernſt zur Lippe iſt jetzt entgegen der früheren
Entſcheidung des Landgerichts Detmold von dem Oberlandesgericht Celle
in der Hauptſache zurückgewieſen und der Kläger Graf Erich in zwei
Drittel der Koſten verurtheilt worden Nach dieſer Entſcheidung ſind die
ſeit dem Jahre 1883 von der Bieſterfelder Linie bezogenen Renten die
ſich angeblich auf eine halbe Million belaufen ſollen nicht zurückzuzahlen
Was Graf Erich anf dem Wege der Klage erreicht hat nämlich den Bezug
ſeines Antheils an der Rente war ihm ſchon im Wege des Vergleichs
angeboten worden

Das amtliche Deutſche Kolonialblatt berichtet der
Magdeb Ztg zufolge Am 22 September d Js demſelben Tage an

dem auf den Marianen Jnſeln ein Erdbeben ſtattfand iſt ein

ſolches und è Male auch aufzwar ſeit Menſchengedenken zum erſten
Ponape beobachtet worden Die Erſchütterung die nur leichter Natur

Bürgermeiſters Juſtiue
Roman von Anna Hartenſtein

39 Fortſetzung Nachdruck verboten
Lieber Freund ſchrieb Schloſſer Sie haben mich zwar

immer für rieſig dumm gehalten aber ich darf ohne Eitelkeit
behaupten daß ich doch nicht ganz ſo dumm bin wie ich aus

rxx m

ſehe Und dazu ſind Sie mir ein ganz vorzüglicher Lehrmeiſter
geweſen Sie haben mir Revanche verſprochen Aber da ich
weder Luſt noch Zeit habe auf dieſe Revanche die ohnehin
ſehr problematiſcher Natur ſein dürfte zu warten muß ich ſie
mir ſelbſt verſchaffen Sie ſind zwar immer rieſig geheimniß
voll geweſen mit Jhren unterſchiedlichen intimen Beziehungen
zu Goldquellen denn daß die Fabrik Jhre einzige ſei konnte
ich nie glauben Aber in einer ſchwachen Stunde es war
in dieſem Frühjahr und wir hatten Jhren verehrten ſeligen
Herrn Schwiegerpapa ſo gegen das Morgengrauen hin nach
Hauſe gebracht entſchlüpfte Jhnen vielleicht vollſtändig unbe
wußt ein Name der mir zu denken gab Da Sie öfter meine
vorzügliche Handſchrift gelobt hab ich verſucht ſie auch einmal
der Jhrigen anzupaſſen Das iſt mir gelungen Und Jhr
guter Freund deſſen Namen ich eben jener ſchwachen Stunde
verdanke hat mir anſtandslos auf Jhre will ſagen meine An
weiſung hin das verlangte Sümmchen ausgezahlt Sie müſſen
ihm ſehr ſicher ſein Sie werden die Güte haben nun Jhrem
Freunde das Geld auszuzahlen Mich verfolgen laſſen dürfte
zwecklos ſein der Steckbrief wird ohnehin hinter mir hergehen
Und dieſe Rache an Amrot werden Sie mir gern bezahlen
Obendrein werden Sie jedenfalls wenig Neigung verſpüren
Jhre Verbindung mit dieſem gewiſſen guten Freunde in Dresden
an die große Glocke hängen zu laſſen Jhnen das Beſte
wünſchend das Sie verdienen Jhr Schloſſer

Stakelmann hätte lachen mögen über die Perfidie dieſes
Briefes die er dem ſchönen Arthur nun und nimmer zugetraut
Aber die Sache war nicht zum Lachen für ihn ſie war
ſchon zum Todtſchießen

Mit heftiger Bewegung fuhr Stakelmann herum als habe
jemand das Wort ihm laut ins Ohr gerufen Narrheit des
halb erſchoß ſich ein Stakelmann nicht Aber die Wuth ſtieg
ihm kochend würgend zur Kehle um ſo heftiger weil ſie kein
anderes Objekt zum Austoben hatte als den Brief den ſeine
Fauſt zerknüllte

Da ſchlug eine leiſe Stimme an ſein Ohr Lorenz
Er ſprang auf ah Lilli Das war gut ſonſt hätte

er erſticken müſſen
Starr mit entſetzten Augen ließ Lilli die Fluth der Vor

würfe und Beſchimpfungen über ſich ergehen die Stakelmann
halb ſinnlos hervorſtieß Die kleinen ſchmalen Hände griffen
nur feſter in das Pelzwerk des Muffes die Bruſt hob und
ſenkte ſich raſcher Aber der Muth zu dem was ſie ſagen
mußte ſchien unter ſeiner Wuth nur zu wachſen

Du irrſt benutzte ſie endlich eine ſekundenlange Pauſe in
ſeinem Toben ich bleibe nicht ich gehe wieder zu Amrots und
niemand kann darf mich daran hindern Jch will nur da ich
Geld brauche daß Du mir einen Theil meiner Papiere die
Du für mich verwahrſt giebſt da ich ſie verkaufen muß

Stakelmann ſah ſie an als habe er ſie nicht verſtanden
Was willſt Du

Mein Geld Papa hat die Hälfte meines Erbtheils fünf
unddreißigtauſend Mark in Hypotheken und Papieren angelegt
Das Kapital ſoll damit ich unabhängig bin jederzeit zu meiner
Verfügung ſein während die andere Hälfte im Geſchäft bleibt
Jetzt brauch ich das Kapital

Du biſt wohl verrückt geworden lachte Stakelmann
ſchneidend und dann auf ſie zutretend mit unheimlich funkelnden
Anugen

Ah ich verſtehe Du willſt das Geld für Deine Freunde
die Amrots Nein Täubchen daraus wird nichts Keinen
Heller gebe ich Dir ich müßte denn ſo toll ſein wie Du

Wozu ich s brauche geht Dich nichts an ich bin mündig
und kann unbedingt über mein Vermögen verfügen ſagte ſie
mit einem Trotz wie er noch nie aus ihr geſprochen Du haſt

mir ohnehin die Zinſen nur unregelmäßig ja oft garnicht zu
kommen laſſen Giebſt Du mir mein Kapital nicht heraus
gut ſo gehe ich noch heute zum Gericht und verklage Dich zu
ſchonen brauche ich Dich nicht mehr

Wirklich nicht knirſchte Stakelmann mit blutunterlaufenen
Augen blauroth mit verzerrtem Geſicht ſtürzte er auf ſie zu

Lorenz der Schrei erſtickte Die ſchwachen Hände
griffen krampfhaft nach den Fingern die ſich in einem Augen
blick würgend um die Kehle legten

Dann ein dumpfer ſchwerer Fall
Mit ſtierem Blick ſchaute Stakelmann auf die regungslos

hingeſtreckte Geſtalt der Schweſter das todtenblaſſe Antlitz mit
den geſchloſſenen Augen und den bläulichen Lippen Ein
Grauen durchſchüttelte ihn Langſam ging er an den Schrank
Noch zuckte das Sonnenlicht heiter auf dem ſpiegelnden Metall

Jn der nächſten Minute dröhnte ein kurzer ſcharfer Knall
durch das Haus

v 2Noch dämmerte kaum der Tag Vom grauumwölkten
Himmel ſiebte ein feiner Schnee auf die aufgeworfenen ſchwarzen
Schollen des offenen Grabes in das der Sarg mit der Hülle
Lorenz Stakelmanns glitt und wehte wie lichte Sternlein in
die dunkle Tiefe Nur etliche Herren ſtanden neben der Gruft
unter ihnen Wilhelm Amrot Der Geiſtliche hatte dem Selbſt
mörder die kirchliche Beerdigung verſagt So beteten ſie jetzt
nur ein ſtilles Vaterunſer dann wandten ſie ſich aufathmend
wieder dem Ausgange des Friedhofes zu Keiner warf dem
ſtummen Schläfer eine Hand voll Erde nach und haſtig begann
der Todtengräber und ſein Gehilfe das Grab zuzuſchaufeln
Nicht weit davon ſtanden graue ſchattenhafte Geſtalten
Männer in einfachem Arbeitsanzug mit geballter Fauſt und
haßglühendem Blick Nur ihr Fluch folgte dem Manne in die
Ewigkeit nach

Einer der Herren deutete nach der Gruppe hinüber
Für dieſe iſt es auch hart
Doppelt da der Winter vor der Thür ſteht
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Seite 2 Donnerstag
war wurde namentlich an der Südküſte der Juſel wahrgenommen Ueber
das Erdbeben auf den Marianen iſt inzwiſchen ein Bericht des Bezirks
amtmanns Fritz aus Saipan eingelaufen Danach fand es um 11 Uhr
29 Minuten am Vormittag des 22 September ſtatt Die wellenförmige
Erſchütterung erfolgte in der Richtung Oſt Weſt und endete mit einem
intenſiven Stoß von unten Jhre Dauer wird auf 45 bis 90 Sekunden
geſchätzt Sie war bdegleitet von unterirdiſchem Rollen Jm Laufe des
22 September und der nächſten Tage wiederholten ſich die Stöße mit
größerer oder geringerer Gewalt doch erreichte keiner die Dauer und
intenſive Gewalt der erſten Erſchütterung Der letzte Stoß erfolgte am
Abend des 10 Oktober Töd tungen oder Verletzungen von Menſchen
haben ſo weit bekannt nicht ſtattgefunden Auch der Materialſchaden
war unbedeutend insbeſondere haben die neu errichteten Dienſtgebäude
in Saipan und Rotoa keinerlei Schaden erlitten Von den nördlkichen
Vulkaninſeln lagen zur Zeit des Abganges des Berichtes noch keine Nach
richten vor Möglicherweiſe haben dort in Verbindung mit dem Erdbeben
vulkaniſche Ausbrüche ſtattgefnnden

Zu dem Drama an Bord S M S Loreley im Pyräus
wird weiter gemeldet daß der Matroſe Kohler welcher ſeinen Vorgeſetzten
Biedritzki erſchlagen hat behufs ſeiner Aburtheilung von dem zuſtändigen
Kriegsgericht vorausſichtlich am 25 d M in Wilhelmshbaven r
wird Der mit der Führung der Vorunterſuchung in dieſer Affäre an Ort
und Stelle betraut geweſene Marine Kriegsgerichtsrath Zeitz iſt von Athen
nach Wildelmshaven zurückgekehrt

Ober ſchleſiſche Blätter melden daß ſich außer dem Redakteur
des in Kattowitz erſcheinenden Polendlattes Gornoslazak Bednarek
auch der Redakteur Hotfmann deſſen in Beuthen erfolgte Feſſelung
kürzlich großes Aufſehen erregte und im Reichstage beſprochen wurde der
Stratvoüſtreckung durch die Flucht ins Ausland entzogen hat Die Staats
anwaltſchaft hat hinter Hoffmann einen Haftbefehl erlaſſen

Dresden 16 December Nach zwei vollkommen fieberfreien Tagen
ift am Montag Abend beim König eine Temperaturerhöhung vis
38,8 Grad eingetreten Der König muß da auch der Huſten noch läſtig
iſt das Bett hüten

Kiel 16 December Nach einer Meldung des deutſchen Konſuls
in Korſör iſt das Linienſchiff Wittelsbach welches ſich auf der
Fahrt durch den Großen Belt nach Kiel befand nördlich von Korſör bei
Halskov in dickem Nebel feſt gekommen Der große Kreuzer Prinz
Heinrich iſt bereits heute Abend 8 Uhr von Kiel aus in See gegangen
um das Linienſchiff bei den Verſuchen wieder flott zu werden zu unter
ſtützen

Stuttgart 16 December Der König hat an den Reichskanzler
Grafen von Bülow nachſtehendes Telegramm gerichtet Angeſichts des
großen Erfolges welchen Euere Excellenz durch Annahme der Zolltarif
vorlage errungen haden kann Jch Mir nicht verſagen Jhnen Meinen
wärmſten Glückwunſch auszuſprechen Wilhelm

Jtaliten
Der deutſche Zolltarif und die Preſſe

Rom 16 Decemder Der Corriere dello Sera ſchreibt zu
dem deutſchen Zolltarifgeſetz die Reichsregierung habe ihre moraliſchen Ver
pflichtungen gegenüber den Allianzſtaaten allzuſehr der inneren politiſchen
Lage untergeordnet Unter ſolchen Umſtänden fährt der Corriere fort
müſſen wir uns fragen ob wir bereits früher enttäuſchten Italiener in
alle Ewigkeit ein fait arcompli hinnehmen ſollen das lediglich den
Intereſſen Deutſchlands dient unſer Intereſſe aber faſt gänzlich opfert
eine Allianzpolitik die mit den wirthſchaftlichen Intereſſen der Verdündeten
in beſtändigem Kontraſt ſteht iſt ſchwer zu begreifen Der neue Zolltarif
ſcheint abſolut gegen die Intereſſen Jtaliens gerichtet Mit Phraſen ſich
aus der Sache zu ziehen iſt heute nicht mehr möglich Heute iſt es noth
wendig daß auch Jtalien das ſchließlich von Deutſchland ebenſoviel ein
führt als es dorthin ausführt eine entſchiedene Haltung einnehme Ein
Zollkrieg zwiſchen beiden Staaten wird eher Deutſchland als Jialien
ſchädigen Wenn laut Mommſen die Junker und die Theokratie der
Reichsregierung ihren Willen aufgezwungen haben ſo habe Deutſchland
ſelbſt nicht Jtalien die Folgen zu tragen

Amerika
Die Aktion gegen Venezuela

Vom Schauplatz der Ereigniſſe an der venezolaniſchen Küſte iſt heute
nicht eben viel Neues zu vermelden Das Verhalten des Präſidenten
Caſtro gegenüber der deutſch engliſchen Aktion ſcheint in der Hauptſache
von Rückſichten auf die inneren Parteiverhältniſſe des Landes beeinflußt
zu ſein Seine perſönlichen und politiſchen Gegner ſchienen zunächſt
geneigt ihre Zwiſtigkeiten mit der gegenwärtigen Regierung vor der von
außen drohenden Gefahr zurücktreten zu laſſen Mehr und gef ſcheinen
ſie aber von dieſem Entſchluß abzukommen und in einer Beſeitigung
des Präſidenten Caſtro das beſte Mittel zur Befreiung aus der un
haltbar gewordenen Situation zu erblicken Aus Newyork wird darüber
berichtet Canro läßt die gefangenen Rebellen frei doch dieſe ſchließen ſich
nicht ihm ſondern dem General Matos an der eine neue Erhebung
plant und Caſtro ſtürzen möchte Die Gegner Caſtros gewinnen neuen
Anhang Hier verſchärft ch die Stimmung man verlangt daß die
Union einſchreite und behauptei daß England ſchon nachgeben werde
wenn auch Deutſchland hart bleiben ſollte Durch Verbreitung derartiger
Darſtellungen wird eine eifrige Stimmungmache gegen Deutſchland be
trieben

Die Wegnahme des Reſtaurador durch den deutſchen Kreuzer
Vineta wird dem B wie folgt geſchildert Aus La Guayra

wird telegraphiert die von den Deutſchen gefangene Yacht Reſtaurador
iſt ein Einſchranbendampfer macht zehn Knoten und trägt ein dreizölliges
Geſchütz vier ſechspfündige Hotchkiß und zwei zweipfündige Schnellteuer
geſchütze Der Kapitän des in Gaata genommenen Reſtaurador erzählt
der Kommandeur der Vineia ſandte ein Boot zum Reſtaurador und
vertangte deſſen Uebergabe erklärte jedoch zugleich die Handlung trage

ÄÜ o v

nur den Charakter eines Arreſts und einer Vorſichtsmaßregel Der Kapitän
des Reſtanrador weigerte ſich zu kapitulieren worauf der Kommandeur
der Vineta ihm eine Friſt von zehn Minuten zur nochmaligen
Ueberlegung gab Der Kapitän des Reſtaurador gab darauf ſofort nach
und verließ ſein Schiff

Reut Bur meldet aus La Guayra Montag früh ſind die eng
liſchen Kriegsſchiffe Charybdis und Quait hier eingetroffen Es
entſtand große Erregung der Befehlshaber der Feſtung erſuchte die
Konſuln von Frankreich Spanien und Holland im Falle einer Landung
engliſcher Cruppen zu intervenieren und einen Angriff auf das Fort zu
verhäten da er Befehle erhalten habe den Platz zu räumen aber wenn
er angegriffen werde das Fort vertheidigen würde Die engliſchen Kriegs
ſchiffe ſind indeſſen um 5 Uhr Nachmittag wieder abgefahren

Aſien
Bedenkliche Vorgänge in China

Peking 16 December Bei der geſtrigen Rückkehr des Hofes
von ſeinem viermonatigen Aufenthalt im Sommerpalaſt wurde gegen
die Fremden die ſich eingefunden hatten um dem Einzuge zuzuſehen
ſeitens der chineſiſchen Behörden in ſcharfer Weiſe vorgegangen Die
r wurden feſtgenommen mußten ſich vor dem chineſiſchen

ödel verbeugen und wurden unter ſtarker militäriſcher Bedeckung ge
halten bis der Hof vorüber war Der Korreſpondent des Bureau
Laffan wurde durch einen Beamten des Auswärtigen Amts und fünf
chineſiſche Kavalleriſten feſtgenommen Es wurde ihm dabei erklärt daß
die Behörden die einſtweilige Verhaftung der Fremden angeordnet hätten
Unter den Feſtgenommenen befanden ſich auch Angehörige der
amerikaniſchen Geſandtſchaft darunter zwei Damen Dem Ver
nehmen nach iſt dieſes Vorgehen der Behörden gegen die Fremden auf
die Befürchtung der Kaiſerin Wittwe zurückzuführen der Kaiſer könnte
während des Einzuges ans ſeiner Gefangenſchaft entkommen oder es
könnten andere nnerwünſchte Ereigniſſe eintreten Während des Auf
enthalis im Sommerpalaſt wurde der Kaiſer in ſtrenger Gefangen
ſchaft gehalten auch bei dem jetzigen Einzuge war er von einer
ſtarken militäriſchen Bedeckung umgeben

Aus der Amgebung
k Neukirchen 15 December Feuer Auf hieſigem Rittergute

brach geſtern Nachmittag gegen 8 Uhr Feuer auf dem Henboden aus
Zum Glück konnte daſſelbe gedämpft werden ehe es größeren Umfang
angenommen hatte Die Brandurſache konnte noch nicht ermittelt werden

W Tencheru 17 December Erſchoſſen Jn Schortan nahm
der zehnjährige Sohn eines Zimmermanns in Abweſenheit der Mutter
ein an der Wand hängendes Gewehr herab und ſpielte damit Plötzlich
entlud ſich ein Schun und tödtlich verletzt fiel das achtjährige Schweſterchen
zu Boden Die Waffe war mit gehacktem Blei geladen

W Theißen 17 December Verſchüttet Geſtern Nachmittag
wurde auſ Schacht Grude Loniſe ein Bergmann der durch herab
ſtürzende Erdmaſſen verſchüttet war todt zu Tage gefördert

Luckenau 16 December Verunglückt Heute in der Frühe
verunglückte eine Frau deim Waſſerholen im Maibach Ein Wagen
gerieth an der betreffenden Stelle rückwärts in den Bach und die Frau
wurde todt gedrückt

Neundorf 15 December Abgefaßte Wilderer Der Jagd
ſchutzbeamte Fricke hierſelbſt faßte in bieſiger Feloflur vier Wilddiebe ab
Es waren vier Hecklinger unverheirathete Arbeiter welche am hellen Tage
unbefugt die Jagd aueübien Einer von ihnen war mit einem Gewehr
verfehen während die drei anderen als Tie ber fungierten drei Haſen
wurden bei ihnen gefunden Der eine der Wilddiebe der Arbeiter Franz
Scholz wurde feſtzenommen und in das hieſige Gemeindegetängniß ein
geliefert

worden
k Nienburg a Saale 16 December

Opferſtock und entnahmen ihm den geſammten Jnbhalt

Die geranbte Summe iſt nicht unbetrrächtlich
jede Spur
waren bisher erfolglos

z Staßzfurt 16 December
10 Uhr trafen hierſelbſt Finanzminiſter Frhr von

revierbeamte Bergmeiſter Schlicht ſowie mehrerer Räthe ein

die umfangreichen Anlagen des Werkes in Augenſchein nahmen

ſchiedenen Salze informieren ließ

Einblick in die Chlorkalinmfſabrik

burg zu begeben
t derr re 16 December

Bau der neuen Sa
krankenhauſe ſeinen Verletzungen erlegen

Tod

Jch fürchte überhaupt die Tragödie iſt noch nicht aus
Der Mann iſt ein Fluch für Wolfenſtein noch lange uber das
Grab hinaus Sie haben ihn ſchon am ſchwerſten tragen
müſſen Herr Amrot

Der Sprecher war der Kaufmann Günther der neulich
Juſtine am Bahnhof begrüßt

Auf dem ſchmalen blaſſen Geſicht Amrots lagen die deut
lichen Spuren des ſchweren Seelenleidens der letzten Tage

Was kommt trifft uns nicht ſchuldlos ſagte er ernſt
Haben wir micht alle das peinliche Gefühl gehabt daß eine

geheimnißvolle dämoniſche Macht in dieſem Manne uns be
herrſcht Warum haben wir uns dem unheilvollen Zauber nicht
entzogen Thatlos haben wir alle die Macht des Böſen die
wir ahnten auf uns wirken das zerſtörende Gift das von ihm
ausging durchſickern laſſen auf unſer ganzes Leben Aber der
rückſichtsloſe Egoismus hat uns imponiert weil wir dieſen
Egoismus gar zu gern in uns ſelbſt nähren Und Sie haben
recht ich trage ſchwer aber nicht unverdient nur daß ich in
einer gewiſſen abergläubiſchen Furcht gleichſam aus Liebe ge
fehlt habe Hätten wir alle das Wort des Mißtrauens das uns
wohl ſchon lange ſchwer auf der Zunge lag in ehrlichem
Mannesmuth ausgeſprochen hätten wir gewacht und gewarnt
der Mann wäre uns micht ſo rieſengroß über das Haupt ge
wachſen das Vertrauen Hunderter wäre nicht betrogen weil
ſie es ihm überhaupt nicht geſchenkt und ſein Fall würde uns
nicht zum Gericht

Er hatte mehr zu ſich ſelbſt geſprochen und ſeine Zuhörer
die ihm beim Vorwärtsſchreiten umringten ſchienen ſeine Worte
nicht recht zu faſſen

Nur Gunther legte ihm die Hand auf die Achſel
Lieber Amrot Sie waren wohl der einzige Hellſehende

der einzige der gewarnt hat nur haben wir alle zu wenig ge
hört Und ich brauche Jhnen wohl nicht zu verſichern daß
Sie heute noch wie von jeher das volle Vertrauen Jhrer Mit
bürger haben Sie werden bald wieder feſt und ſicher ſtehen

zog grüßend den Hut und ging mit ſchnellen Schritten davon

im erſten Liebesrauſch mit ihr verlobt hätte
Ein anderer lachte

Käuze geben

Gott ſei Dank nicht ausſtirbt n Morgen meine Herren
Gegen Abend kamen Amrots zur Bürgermeiſterin

nicht abweiſen

Das war eine frohe Verheißung

eine viel zu ſpröde Natur

hervorbrechen würde

Schluß folgt

Unterpegel 26 17 December Halle unterhalb

Gott gebe es Ja ich hoffe es auch denn ein Schimmer burg 1,31

Die drei anderen entkamen doch ſind ihre Namen feſtgeſtellt

Kirchenraub Jn die
St Johanniskirche hier iſt in einer der letzten Nächte eingebrochen worden
Nachdem die Diebe die die Thür abſchließende Kramme zurückgedrängt
atten gelangten ſie in die Vorhalle der Kirche Hier erbrachen ſie den

Das Opferbecken
enthielt die das ganze Jahr über geſammelte Kollekte für die Armenpflege

Von den Einbrechern fehlt
auch die von Gerichtsſeite vorgenommenen Ermittelungen

Miniſterbeſuch d Geſtern Abend
heinbaben in

Begleitung der Herren Oberpräſident von Bötticher Regierungspräſident
von Arnſtedt Landrath Pape Provinzial Steuerdirektor Wirkl Geh
Oberfinanzrath Girth Berghauptmann Dr Fürſt der Königl Berg

Die hohen
Gäſte wurden am Bahnhofe von Herrn Bürgermeiſter Reinhard ſowie
von dem Herrn Generaldirektor Kommerzienrath Beſſferer empfangen
Heute Vormittag 9 Uhr trafen die Herren auf dem Bergwerke Neu
ſtaßfurt ein woſelbſt ſie unter Führung des Vorſitzenden des Anuſſichts
raths Herrn Konſul Stengel und des Herrn General Direktors Beſſerer

Zunächſt
wurden die Mahl Einrichiungen beſichtigt bei welchen ſich der Herr Ge
heimrath Girth über die ſtenerliche Behandlung und Abfertigung der ver

Alsdann begaben ſich die Beſucher nach
dem Zechenhauſe und hierauf nach der Kaffeeküche des Werkes beſichtigten
die große Fördermaſchine u a m und nahmen ſchließlich noch einen

Kurz vor 10 Uhr fuhren die Be
ſucher wieder fort um ſich mit dem fahrplanmäßigen Zuge nach Magde

Der am Sonntag beim
alebrücke verunglückte Maurer Kr iſt heute im Kreis

von Verklärung flog über ſein Geſicht in ſeinen Augen glühte
es auf ich habe ein Weib das mir zur Seite ſteht da baut
es ſich fröhlichen Muthes wieder aus den Trümmern auf Er

Närriſch ſagte der eine der Herren ihm nachſchauend ich
möchte es faſt überſpannt nennen wenn es ihm nicht ſo natür
lich wäre wie der jetzt noch nachdem er ſieben Jahre verheirathet
iſt von ſeiner Frau ſpricht weiß Gott als wenn er ſich eben

Jdealiſten na ja es muß auch ſolche

Nur der alte Günther ſchaute ernſt aber mit einem Ausdruck
darein als hätte er eben etwas wunderbar Schönes erlebt

Dort am Grabe Stakelmann s hätte ich auf die Welt und auf
die Menſchen pfeifen mögen meinte er der Amrot hat mich
aber wieder gelehrt daß das Liebenswerthe in den Menſchen

Juſtine
hatte die Mutter ſeit jenem Morgen nicht wieder geſehen
Heute aber ließ Amrot fragen ob er mit ſeiner Frau zu ihr
kommen dürfe und ſie hatte ihm ſagen laſſen ſie würde beide

Doch machten ſich beide
keine Jlluſionen daß nun mit einem Schlage ein herzliches
Verhältniß wieder hergeſtellt ſei dazu war die Bürgermeiſterin

Aber ſie hofften doch daß nach
und nach die ſtarre Rinde ſchmelzen die natürliche Liebe be
ſonders zu den Enkelkindern und durch ſie auch zu ihnen

WWaſſerſtände Am 16 December Weißenfels Obderpegel 4 2,34
1,66

Trotha 1,43 16 December Bernburg 4 0,65 Calbe Unter
pegel 0,20 Oberpegel 4 1,36 Dresden 1,55 Magde

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 29618 December
Erfurt 15 December Selbſtmord Jn vergangener Nacht

jagte ſich hinter einem Neubau an der Roonſtraße in Erfurt der 17,ährige
Arbeiter Ottomar Bergmann aus Erfurt eine Revolverkugel in den Kopf
Der Tod trat ſofort ein Jn der Rocktaſche des Selbſtmörders befand
ſich ein Schreiben welches beſagte daß das Motiv der That Lebens
überdruß ſei

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Duellengngabe geattet

Halle 17 December
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerſtag den 18 November er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſions Zimmer
Tagesordnung

Antrag auf definitive Bewilligung von Mitteln für Arbeiten an der
St Ulrichskirche
Antrag auf eine Nachbewilligung zu Kapitel XIHaushaltsplan des Sia Theaters für 1903

Äntrag die Vermiethung des unter dem Haupteingange des Rath
hauſes gelegenen Kellers betreffend
Antrag auf Zubilligung eines Pachterlaſſes an den Wirth der
Peißnitz Wirthſchaft
Antrag die Verpachtung der Peißnitzbrücke betreffend
Haushaltsplan des Elektrizitätswerkes für 1903
Antrag auf Zuſtimmung zu einem Nachtrage zur Jmmobiliar
Umſaßpſteuer
Sonſtige Eingänge

Schneeabfuhrkoſten Die Koſten welche durch Beſeitigung der
gefallenen Schneemengen in Halle entſtanden ſind recht beträchtlich
Allein von den Straßen und Plätzen deren Reinigung der Stadt obliegt
wurden rund 6000 zweiſpännige Fuhren Schnee nach den Kanaleinwurf
ſchächten und den öffentlichen Abladeſtellen abgefahren Dafür wurden
an Fuhrlöhnen rund 6600 Mk gezablt Die Arbeitslöhne der Schnee
ſchipper beziffern ſich auf rund 9000 Mk ſo daß die Geſammtkoſtenſumme
ſich auf rund 16500 Mk ſtellt Dabei bleiben noch immer kleine Schnee
mengen in Nebenſtraßen zu entfernen

Weihnachtsurlaub Auch in dieſem Jahre ſoll dem hieſigen
Militär ein längerer Werhnachtsurtaub gewährt werden Beim Regiment
No 36 erhalten die Rekruten vom 22 bis 28 December Urlaud Die
Mannſchaften des 2 Jahrganges werden des Wachtdienſtes halber in zwei
Abtheilungen beurlaubt die erſte vom 22 bis 28 December und die
zweite vom 28 December bis 4 Januar

e Geſchloſſen Die Büreans und Kaſſen der ſtädtiſchen Verwaltung
bleiben am Mittwoch den 24 d Mis von Nachmittags 1 Uhr ab ge
ſchloſſeng Ausſtellung Die ſtändige Kunſtausſtellung von Tauſch Groſſe

bietet jetzt eine beachtenswerthe Ausſtellung von 60 Werken nordiſcher
däniſcher und norwegiſcher Maler Fern von jeder Effekthaſcherei ver

ſenken ſich dieſe nordiſchen Künſtler tief in das Weſen und die Eigen
thümlichkeiten ihres Landes und Volkes Was ſie malen iſt ernſten
Charakters und regt zum Denken an Alle ihre Gemälde ſind in feſter
ſicherer Technik gemalt ohne jede Halbheit wie ſie uns bei gleichem
Streben nur zu häufig begegnet Sind auch nicht alle Bilder als erſt
klaſſig zu dezeichnen ſo iſt doch das Geſammtniveau ein derartig hervor
ragendes der Geſammteindruck ein für uns ſo völlig neuer und eigen
arliger daß jeder Beſucher voll auf ſeine Rechnung kommen dürfte
Außer genannter Kollektiv Ausſtellung bietet der Kunſtſalon noch eine
Fülle anderer Gemälde ſowie eine reiche Auswahl von Radierungen
Aquarellgravuren Kupferſtichen 2c in eleganten und modernen Ein
rahmungen

Stadttheater Morgen Donnerstag findet die achte Aufführung
des Ansſtattungsſtückes Die Reiſe um die Erde ſtatt Die Abonnements
des 3 Viertels werden auf Wunſch für eine andere Vorſtellung um
getanſcht falls die Anmeldung bis Mittags 12 Uhr im Bureau des
Stadttheaters erfolgt iſt Am Freitag den 19 d M wird Biörnſons
Schauſpiel Ein Falliſſement wiederholt Das Abonnement des
4 Viertels und der Farbe blau hat Giltigkeit ebenſo werden Beamten
tkarten umgetanſcht Für nächſten Sonnabend wird Lortzing s Oper

v

Nenes Theater Am Sonntag wird das A4aktige Luſtſpiel
Herr und Frau Doktor von Heinrich Heinemann wiederholt Freitag

wird Jrene Trieſch wie bereits gemeldet ein einmaliges Gaſtſpiel im
Neuen Theater abſolvieren und zwar wird die gefeierte Künſtlerin eine
ihrer hervorragendſten Rollen ſpielen die Nora in Jbſens gleichnamigem
Schauſpiel Gerade in dieſer Rolle iſt der geſchätzten Gaſtin Gelegenheit
geboten ihr ganzes e künſtleriſches Können im beſten Lichte zu zeigen

Die neue Singakademie wird auf vielfachen Wunſch das Weih
nachtsmyſterinm von Wolfrum in derſelben Beſetzung wie am 9 d Mts
nächſten Sonntag Nachmittags 5 Uhr in der Stephanuskirche zur Auf
führung bringen Der Eintritt iſt frei nur werden an den Ausgängen
der Kirche zur Deckung der nicht unerheblichen Unkoſten freiwillige Be
träge geſammelt Außerdem ſind für diejenigen die ſicher ſein wollen
bei dem zu erwartenden Andrang ein Sitz zu bekommen reſervierte Plätze
auf dem Altarraum ſchon jetzt in der Muſikalienhandlung von Hothan

und am Eingange in die Kirche zu 1,50 Mk zu haben Texte werden zu
dem vom Verleger beſtimmten Preis ebenfalls an den Kirchthüren an
geboten werden

Datum auf Katalogen Preisliſten 2c Das Kaiſerliche
Patentamt hat an die Handelskammer folgenden Erlaß gerichtet Jn
Waarenzeichenſachen wird wenn es ſich um Freizeichenermittelungen oder
Löſchungsſachen handelt es häufig erforderlich urkundliches Material wie
Kataloge Preisliſten Etiketten u dergl zum Beweiſe der Verwendung von
Zeichen deren Freiheit behauptet iſt zu beſchaffen Die meiſten der dem
Patentamt überreichten Kataloge und Preisliſten tragen im Druck nid
das Datum das die Zeit ihres Erſcheinens erkennen läßt ſie ſind deshal
meiſtentheils nach der ſtändigen Rechtſprechung des Patentamts als
Beweismaterial nicht verwendbar auch die nachträglich für die Zwecke des
patentamtlichen Verfahrens hinzugefügten ſchriftlichen Angaben genügen
nicht ſchon deshalb nicht weil erſt wieder bewieſen werden muß von wem
und wann und ob mit Recht die Vermerke gemacht worden ſind Die
Folge davon iſt daß in zahlreichen Fällen zu zeugeneidlichen Vernehmungen
geſchritten werden muß Dieſe werden aber von einem großen Theil des
intereſſierten Publikums als Beläſtigung empfunden dazu kommt daß ſie
eine unerwünſchte Verzögerung der Erledigung ſolcher Freizeichenermitte
lungen mitunter über Jahresfriſt hinaus nach ſich ziehen da nicht ſelten
die allein über die einſchlägigen Fragen informierten Perſönlichkeiten der
Terminsladung zunächſt nicht Folge leiſten können u ſ w Es ſcheint
deshalb als läge es im eigenen Intereſſe der Fabrikanten und Kaufleute
ſelbſt wenn ſie ſich entſchließen würden von vornherein bei der Ausgabe
von Katalogen Proſpekten u dergl grundſätzlich an ſichtbarer Stelle deren
Erſcheinungszeit durch den Druck anzugeben Das Kaiſerliche Patentamt
erſucht ferner um Mittheilung darüber welche Aufnahme die von ihm ge
gebene Anregung in den betheiligten Kreiſen finde Die Handels
kammer zu Halle a Franckeſtraße 5 iſt gern bereit Aeußerungen
von Jntereſſenten entgegenzunehmen um ſie in dem an das Kaiſerliche
Patentamt zu erſtattenden Bericht zu verwerthen

Der Sächſiſche Provinzial Verein für Getreide und Pro
dukten Handel veröffentlicht ſeinen Jahresbericht für 1902 Demſelben
geht folgende Einleitung voran Auch im verfloſſenen Jahre hat unſer
Verein in gewohnter Weiſe ſeine Thätigkeit entfaltet und ſich nach Mög
lichkeit bemüht die ihm geſetzten Aufgaben zu erfüllen Unſere Arbeiten
haben ſich vornehmlich nach zwei Richtungen erſtreckt 1 die Frage des
Geſchäftsgebarens der Proviantämter weiter zu verfolgen und eine Beſſerung
der früheren Verhältniſſe anzubahnen 2 die Uebergriffe der ſtaatlich
ſubventionierten Kornhäuſer in das Gebiet des freien Handels aufzudecken
um der gewaltſamen Beiſeiteſchiebung des letzteren nach Möglichkeit einen
Riegel vorzuſchieben Ueber beide Punkte geſtatten wir uns in Nach
ſteheudem eingehend Bericht zu erſtatten Es mag noch hinzugefügt
werden daß unſer Verein auch im laufenden Berichtéjahr gewachſen iſt
und daß ihm fogar Mitglieder aus ganz entlegenen Theilen Deutſchlands
beigetreten ſind Außerdem haben wir an ſolchen Plätzen wo es wegen
der Anzahl der beſtehenden Händler thunlich erſchien zur ſelbſtändigen
Gründung ähnlicher Vereine wiederholt angeregt Wünſchenswerth iſt es
daß derartige infolge unſerer Aufforderungen entſtandene Neuſchöpfungen
in immer wachſender e entſtehen und ſchließlich einen allgemeinen
Verband bilden der ſeine Thätigkeit über ganz Deutſchland erſtreckt Ein
ſolcher Verband könnte neben der Vertretung der mehr iokalen Intereſſen

Waffenſchmied von Worms vorbereitet

durch jeden Verein ſchließlich jährlich einen Getreide und Produkten
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Nr 296 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 18 December Seite 2Handelstag für ganz Deutſchland abhalten auf welchem die großen all
gemeinen Intereſſen eine gewichtige Förderung finden würden Auch könnte
anf einem ſolchen Verbandstage über das Vorgehen in den einzelnen
Vereinen berathen werden damit fortgeſetzt in allen auftauchenden Fragen

ein gemeinſames und ſyſtematiſches Zuſammenarbeiten ſtattfindet Auf
dieſem Wege würde der Verband eine wirkſame nicht zu unterſchätzende
Bedeutung für die Allgemeinheit erlangen Dieſes dürfte um ſo mehr
einleuchten wenn man erwägt welche ſichtbaren Erfolge bereits einzelne
dieſer Vereine gegenüber der mächtigen und mit ungeheuren Mitteln
arbeitenden agrariſchen Bewegung errungen haben Vorſtehende Gedanken
möchten wir hierdurch zur Diskuſſion ſtellen und werden jede Aeußerung
unſerer Kollegen hierüber mit Dank entgegennehmen

Weihnachtsabend Nächſten Montag Abends 7 Uhr feiert der
Männerverein zu St Johannis im Reſtaurant Schultheiß Merſe
burgerſtraße 9 ſeinen Weihnachtsabend beſtehend in Vorträgen aus
chriſtlich modernen Dichtungen Solo Chor und gemeinſamen Geſängen
verflochten in eine Weihnachtsanſprache des Herrn Hilfsprediger Henze
Die Deklamatorien hat Herr Sattlermeiſter Hoffſchmidt die Leitung
des geſanglichen Theils Herr Kaufmann K Rumpf übernommen Jhre
Mitwirkung zu den Geſängen haben Frl Blüſchke Frl Brieſe Frlänicke Frl Schöbel Frau Schöne und Frl Walther Priue die Herren

aufmann Apfelſtädt und Stadtſekretär Jänicke zugeſagt Gäſte will
kommen Eintritt frei Programme im Lokal

Jnu ſeiner Hebbelvorleſung gab Herr Georgy zunächſt eine
Würdigung der Balladendichtung des Frieſen unterbrochen an geeigneten
Stellen durch den Vortrag von Beiſpielen Daran ſchloß ſich eine ein
gehende Werthung der eigentlichen lyriſchen Produktion des Dichters
welche mit einem Rückblicke auf die einzelnen Abſchnitte ſeines Lebens be
gann die in charakteriſtiſchen Gedichten zur Darſtellung gebracht wurden
Montag den 5 Januar lieſt Herr Georgy weiter über lyriſche Gedichte
Hebbels

Zwangsverſteigerungen Jm Wege der Zwangsvollſtreckung
elangt am 19 Februar Vormittags 10 Uhr das Roemer ſche Grundſtüc

Jacobſtraße 38 vor dem Königl Amtsgericht kl Steinſtraße 7 Zimmer 31
zur Verſteigerung Die Wolf ſche Häuslerſtelle in Amsdorf wird am
18 Februar Vormittags 10 Uhr an derſelben Stelle im Wege der
Zwangsvollſtreckung verſteigert

Falſche Hundertmarkſcheine ſind im Umlauf im ganzen ſind
bei der Reichsbank ſechs ſolcher Scheine eingegangen die in Charlotten
burg Spandau und anderwärts in Umlauf geſetzt ſind Die falſchen
Scheine ſind nach Gutachten der Reichsbank wahrſcheinlich auf helio
graphiſchem Wege hergeſtellt und tragen ſämmtlich die Nummer
2273075 C und das Kontroll Waſſerzeichen F Die künſtlichen Waſſer
zeichen ſcheinen mit grauer Farbe aufgemalt zu ſein Die Stempel und
Ziffern ſind in Buchdruck hergeſtellt die rothen Faſern ſind mit Klebeſtoff
auf das Papier gepreßt Die Riffelung iſt unregelmäßig und vermuthlich
mit einer Ziehfeder hergeſtellt Alſo Vorſicht

Verhaftung Dieſer Tage wurde wie gemeldet ein Oberſchweizer
von Bauernfängern in ein Reſtaurant in der Thurmſtraße verſchleppt
Herr Gaſtwirth Hermann Ziege erſucht uns mitzutheilen daß das un
erlaubte Glücksſpiel in ſeiner Gaſtwirthſchaft Ecke Lindenſtraße und Thurm
ſtraße nicht vorgekommen iſt

Nothwehr Vorgeſtern berichteten wir daß in der Nacht zum
Sonntag der Arbeiter Tittelbach von dem Bauführer Peger durch
einen Revolverſchuß leicht verletzt wurde Herr Peger ſchreibt uns daß
er nur in der Nothwehr zu der Waffe gegriffen habe Nach den behörd
lichen Ermittelungen ſcheint die Darßellung des Herrn Peger zutreffend
zu ſein insbeſondere iſt es richtig daß P durch T thätlich angegriffen
worden iſt nachdem er ſchon kurz vorher von einem Trupp Männern
angerempelt worden war

Jm Jntereſſe des rechtzeitigen Er
ſcheinens des Blattes bitten wir unſere
verehrlichen Jnſerenten höflichſt die für
den nächſten Tag beſtimmten größeren
Jnſerate möglichſt bereits Abends
vorher bis 7 Uhr in unſerer Haupt Ex
pedition aufgeben zu wollen da wir infolge
der hohen Auflage des General
Anzeiger mit dem Druck jetzt früher als
ſonſt beginnen müſſen

Standesamtliche Nachricht
Standesamt Halle Burgſtrafte 38

Aufgeboten 16 December Der Gaſtwirth Guſtav Haring und
a Hoffmann Robert Franzſtraße 16 und Ludwig Wuchererſtraße 61

Geboren 16 December Dem landwirthſchaftl Arbeiter Ludwig
Seebon ein S Franz Eichendorffſtraße 35 Dem Boten Max Oswald
ein S Otto Richard Wagnerſtraße 87 Dem Oberingenieur Eiler Fougner
ein S Erik Schillerſtraße 3 Dem Monteur Bruno Neuroth eine T
Erna Geiſtſtraße 35 Dem Architekten Karl Heiſer ein S Franz Blumen
ſtraße 9 Dem Kunſtgärtner Auguſt Kammann eine T Martha Ludwig
Wuchererſtraße 74

Geſtorben 16 December Der Ziegelei Inſpektor Karl Bäumler

s u r Da T z S56 Laſontaineſtraße 14 Des Tiſchler Hermann Möbius S Hermann

t P perſ De Mi d J rn9 Ludwig Wuchererſtraße 9 Des Milchhändler Hermann Bergholz
Ehefrau Eda geb Berger 36 Advokatenweg 3l1 Die verw Rentiere
Johanne Breitkopf geb Meyer 91 Hermannſtraße 28

Staundesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 16 December Der Maler Paul Sommerlatte und

Emilie Saalfeld Leipzigerſtraße 8 und Triftſtraße 22 Der Former Otto
Stollberg und Bertha Kübler Albert Schmidtſtraße 8 und 5 Vereins

1 Der Bautechniker Hermann Weber und Frieda Berger Sophien
traße 41 und Leffingſtraße 28 Der Braueretarbeiter Wilhelm Beyer und

Minna Vollmar Böllbergerweg 115 und Gr Märkerſtraße 13
Geboren 16 December Dem Handarbeiter Friedrich Kempe eine T

WMargarethe Schloſſerſtraße 3 Dem Kaufmann Jakob Abramowitz etn S
Georg Moritzkirchhof 5 Dem Voſtſchaffner Hugo Kirſten eine T Jrma
Bernhardyſtraße 12 Dem Weißgerber Karl Liebetrau ein S Karl Tholuck
ſtraße 4 Dem Schmied Ferdinand Heißrath ein S Kurt Landwehr
ſtraße 14 Dem Maurer Otto Schmidt eine T Gertrud Pfännerhöhe 53
Dem Bäckermeiſter Karl Maenicke eine T Martha Ludwigſtraße 26

Geſtorben 16 December Des Handarbeiter Franz Sauer T Anna
1 Weingärten 40 Der Goldarbeiter Wilhelm Gieſemann 53
Klintk Des Hilfsweichenſteller Friedrich Birke T Ella 2 Lucken
gaſſe l Des Bauarbeiter Wilhelm Stolze T Elſe 3 Zenkerſtraße 9
Wittwe Wilhelmine Köppen geb Haenſch 54 Jacobſtraße 20 Margarethe
Oſterland 18 St Eliſabeth Krankenhaus Der Arbeiter Karl Geithner
51 St Eliſabeth Krankenhaus

Answärtige Aufgebote
Der Bergarbeiter Arthur Körber und Jda Valtix Streckau Der

Eiſenbahnarbeiter Otto Mittelbach und Anna Stoye Halle und Mögtzich

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Aus dem Feſerkreiſe
r r dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten Aber

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verant wo rtung,
Eine Beſchwerde

Jn manchen Verkanfsläden iſt die Waagge oft dergeſtalt mit allem
möglichen bunten Kram von Konſervenbüchſen großen und kleinen Liqueur
flaſchen Waarenpaketen ſowie vorzugsweiſe mit bilderreichen Reklame
ſchildern verbaut daß es dem Käufer abſolut unmöglich wird ſelbſt zu
fehen ob er auch das richtige Gewicht der Waare zugewogen erhält Mit
unter iſt nicht einmal das Zünglein der Waage zu erblicken Man achte
nur einmal auf dieſen Uebelſtand und man wird ihn vielfach antreſſen
Der Verkäufer ſieht ſich das Geld des Käufers genau an letzterer darf
deshalb wohl auch beanſpruchen daß ihm der Äusblick auf die Waage
ermöglicht wird

Vermiſchtes
Aus einem Schüleraufſatz Ueber das Brot Jm Vorarl

berger Volksfreund laſen wir mit Vergnügen Folgendes Nachſtehende
köſtliche naive Sätze hat ſich einer unſerer jungen Bürger geleiſtet Die
Kinder eſſen gern Brot Sie nehmen es mit in die Schule und eſſen es in
der Freipauſe Wenn ſie es vorher eſſen nimmt es ihnen der Lehrer
Manchmal hat auch der Lehrer Brot bei ſich und ißt es in der Pauſe
Wenn er nicht alles ißt ſo giebt er es den Schülern Er hat aber oft
auch keines Dann ſchaut er uns zu wie wir Brot eſſen Wir holen das
Brot im Konſum Wer ein großes Stück hat ſoll auch anderen Schülern
davon geben wenn ſie keines haben Einmal habe ich einer Bettlerin
auch Brot gegeben Wegwerfen darf man keines Nur den Vögeln ſoll
man zum Fenſter Brot hinaus werfen Am Reujahr backt unſere Mutter
Kugelhupfbrot und Monſchera Birnenbrot Das eſſen wir am liebſten
Der Lehrer hat nie Kugelhupfbrot

Von einem Manne der nicht lügen kann erzählt die
Augsb Poſtztg Vor dem Landgericht in Weiden wurde am 27 No

vember ein Schweinehändler als Zeuge in einer Klageſache ſeines Schwieger
ſohnes vernommen Um nun die Ausſagen deſſelben als glaubwürdig
hinzuſtellen leiſtete ſich der beſorgte Schwiegervater Folgendes Herr
Präſident mein Schwiegerſohn kann gar nicht üügen Das kann ich leicht
beweiſen Denn wiſſen Sie ich wollt ihn ſchon ein paar Jahre her mit
in einem Geſchäft verwenden Wie ich ihn aber ſo beobachtet habe hab
ich ihm geſagt Laß Du den Viehhandel bleiben Du taugſt nicht dazu
Du kannſt ja gar net lügen Und ſo iſt s wiß und wahr er kann
net lügen Allgemeine Heiterkeit folgte dieſer Beweisführung

Geſchmorter Elefantenrüſſel General Faverot ſchildert im
Gaulois ſeine Kriegserlebniſſe im Jahre 1870 Man lieſt dort unter

anderem folgendes Am 28 November gegen 11 Uhr Vormittags gab es
beim Gouverneur Kriegsrath Jch hatte den General Ducrot bis zum
Louvre begleitet Da ich annahm daß die Sitzung lang werden würde
ging ich zu Voiſin ffrühſtücken Wollen Sie Elefantenrüſſel eſſen Herr
Hauptmann fragte mich der Beſitzer des Hotels Elefantenrüſſel
ſagte ich das iſt allerdings nichts Alltägliches Jſt s gut Aus
gezeichnet Alſo her mit dem Elefantenrüſſel Er war ganz einfach
köſtlich Jch ließ mir noch ein zweites Stück geben Wir haben nämlich
die beiden Elefanten des Zoologiſchen Gartens gekauft erklärte mir der
Geſchäftsführer Wie theuer Ungefähr 15 000 Fres für den
Kopf Ver Finanzminiſter in meinem Jnnern war nachdenklich ge
worden Und Sie verkaufen die Portion ſagte ich leichthin
40 Fres Da ich ein ſehr guter Mathematiker war rechnete ſich ſofort

im Kopfe aus daß ich ſchon für 4 Louis Elefantenrüſſel verſpeiſt hatte
und ich ſah ein daß es die höchſte Zeit war meine Eßluſt zu mäßigen
Poſt

Ueber den Urſprung der Redensart Es iſt die höchſte
Eiſenbahn bringt die Zeitſchrift für Volkskunde eine Unterſuchung
Danach verdankt der Ausdruck ſeine Entſtehung dem beliebten Berliner
Humoriſten der dreißiger und vierziger Jahre Adolf Glaßbrenner Jn
einem ſeiner Zeit vielgegebenen Dramolet Ein Heirathsantrag in der
Niederwallſtraße von Glaßbrenner hält ein Briefträger um die Hand der
Tochter eines Stubenmalers an Der Freier iſt ſehr zerſtreut weil ihm
ſeine Silberjroſchens for de Briefe immer durch den Kopp jehn Seine
Zerſtreutheit äußert ſich hauptſächlich darin daß er Dinge über die er
zugleich etwas ſagen will miteinander verwechſelt Mitten in einer Scene
erfährt er daß die Leipziger Poſt angekommen ſei und erinnert ſich ſeiner
Briefträgerpflicht mit den Worten Es iſt die allerhöchſte Eiſenbahn die
Zeit iſt ſchon angekommen

Kaiſer Wilhelm als Schweizer Grundbeſitzer Der Deutſche
Kaiſer iſt durch Erbſchaft Grundbeſitzer im Kanton Bern geworden Wie
ſchon gemeldet hat Herr Hildebrand früher Kaufmann aus Dresden
Weinheim und Zweiſimmen ſein bewegliches und unbewegliches Vermögen
dem Kaiſer geſchenkt und damit wird auch die
Jffigenalp an den Deutſchen Kaiſer übergehen i
an der ſüdlichen Grenze vom Holbachſtein und Weißhorn bis zum
Wildhorn nördlich über das Nieſen und Giſialphorn bis und mit dem
Jffigenfall einem der ſchönſten Waſſerfälle der Schweiz Das Geb a
eine Länge von 5 Stunden Auf der Alp befinden ſich ein Wirhshaus
ein von Herrn Hildebrand zeitweiſe bewohntes Chalet drei Alphütten und
endlich die von Herrn Hildebrand letztes Jahr neu erbaute Klubhütte am
Wildſtrubel

Serlcht aus der Landwiriheheftskammer für die frovinz Sachen dber tat
sächlich erzielte Getreldeprefse am 15 December 1902

Prels pro 100 kg in Mark

Weissentols 13,00 1420 1820 14,20 12,50 16,00 13,50 14,50
Nanminrg

Kreis Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen
Asaheorsle hen 18,70 14,20 13 60 1400 15,20 17,00 14 00 14,60 39
Halberstadt 185,80 14,0 13 60 14,10 13,80 17,10 13,90 15 10 17,80 20 50
Stondsl 14 15 1138,00 13,650 18 14 13,50 14,50 S
Jerichow I 18,80 SBitterteld S SDelitrseh 18,80 14 60 15 14215 13,50 15,00 2
Torgau 14,25 14,50 12,75 13,40 18,50 15 25 14,15 14,90 S

S hweinitz 14 80 S S SSaalkreis 13,90 14 ,50 18,50 14,10 18,50 16,50 18 50 14,20 18 91
Mersebhnrg 14,40 e
Mansf teb Kreis 13,00 1430 18,00 14,10 15 16 18,00 14,70
Mansf Seekreis S

Querfurt S S 18Bernburg cLangensalza 2 J v

Nordhansen 14,00 14,20 14 00 14,50 14 50 18,00 1300 18 50 16 24

Telegramme und lehßzte Nachrichten
Berlin 17 December Wolff s Bur Die Bank für Handel und

Induſtrie Darmſtädter Bank iſt durch Unterſchlagungen und Bücher
fälſchungen des Depotsverwalters Löffler um 700000 Mk geſchädigt
Dieſe Summe wird ſich durch Effektguthaben des Genannten von
100000 Mk ermäßigen Löffler iſt ſeit Sonntag morgen flüchtig

Weimar 17 December Wolff s Bur Der Doppel Raub
mörder Behnert verſuchte geſtern Abend von dem Gefängniß aus zu
entweichen er hat dabei den Gefangenenwärter durch einen Schlag mit
einer Eiſenſtange ſchwer verletzt Bekanntlich hat B mit einem Kom
plizen die Trödlerin Lory in Leipzig und eine andere Trödlerin in
Gera ermordet

Hannover 17 December Wolff s Bur Der Staatsſekretär
des Reichspoſtamts Kraetke iſt hier eingetroffen Wie der Hannoverſche
Courier mittheilt beabſichtigt der Staatsſekretär ſich gemeinſam mit dem

Eiſenbahnminiſter Budde über die Lage der hiefigen Eiſenbahn und
Poſtverhältniſſe zu informieren Abends waren der Miniſter und der
Staatsſekretär Gäſte des Feldmarſchalls Grafen Walderſee

Frankfurt a 17 December Wolff s Bur Die Stadt
verordnetenverſammlung beſchloß geſtern Abend nach längerer Debatte mit
großer Mehrheit die Ausgeſtaltung der mediziniſchen Anſtalten
Frankfurts und die Errichtung einer Akademie für Medizin mit
einem Koſtenaufwande von 2 Millionen Mark Der Betrag iſt durch
Stiftungen gedeckt

Der Konflikt mit Venezuela
Paris 17 December Meldung des B Nach einer

Privatdepeſche aus Caracas bedrohen die Engländer St Felipe
und treffen Anſtalten die Außenwerke zu beſchießen wie dies in Puerto
Cabello gelang Ueberhaupt ſcheint der Plan der Verbündeten darauf
abzuzielen den geſammten Küſtenſchutz Venezuelas zu vernichten

Paris 17 December Meldung des B Der Matin
ſetzt in ſeiner Abendausgabe die den Titel Le Fran çais führt die
Hehe gegen das deutſch engliſche Vorgehen gegen Venezuela fort
auch einige andere Blätter ſchließen ſich dieſen Angriffen an Der Artikel
des Français ſchließt mit der Frage Jſt dieſe Affäre etwas anderes
als ein vorbedachter Diebſtahl mit Einbruch und Hehlerei

London 17 December Meldung des B Aus Caracas
wird gemeldet Caſtro erließ ein Manifeſt worin er ſagt das Bom
bardement von Puerto Cabello ſei ein Attentat gegen das venezo
laniſche Volk und die Prinzipien der Civiliſation die Verbündeten hätten
kein Recht gehabt die Notiſikation des beabſichtigten Bombardements zu
unterlaſſen Dies ſei eine Jnſulte gegen alle Nationen als ſolche
klage er das Bombardement an im Namen der venezolaniſchen
Civiliſation

London 17 December Laff Bur Nach der
geſtrigen Sitzung des amerikaniſchen Kabinets beauftragte
Staatsſekretär Hay nach einem Telegramm der Daily
News aus Waſhington den amerikaniſchen Votſchafter
in Berlin die deutſche Regierung um eine genaue
Definition des Unterſchieds zwiſchen kriegs und fried
licher Blockade zu erſuchen Niemals könne die
Doktrin zugeſtanden werden daß Häfen ohne Krieg
blockiert werden dazu ſei eine formelle Kriegserklärung
nothwendig Dieſe würde jedoch die öffentliche Meinung der
artig erregen daß die Vereinigten Staaten nicht
länger unthätige Zuſchauer bleiben können Ein Mit
glied des Cabinetts erklärte nach der Sitzung ſollten Deutſch
ſand und England auf der friedlichen Blockade beſtehen und
amerikaniſche Schiffe an dem Einlaufen in die Häfen verhin
dern ſo könnte dies ernſte Refultate zeitigen

Waſhington 17 December Laff Bur Der Staatsſekretär
Hay hat dem Vernehmen nach die amerikaniſchen Botſchafter in Berlin
und London telegraphiſch angewieſen die Mächte um eine ſchnelle
Beantwortung des Caſtro ſchen Vorſchlages eines Schiedtz
gerichts zu erſuchen

bewährfestfe
Nahrung
für 25 gesundeu

magendarmkranke

Nerrliches Festgeschenk gratis
Gegen Einſendung von 12 Umhüllungsépapieren der Pat Myrrholin Seiß
oder des Myrrholin Glycerin erhält man von der Myrrholin Geſellſchaft
in Frankfurt a M gratis und franko das Pracht Sammel Album 1
Europa Die hierzu gehörigen 400 hochintereſſanten und belehrenden An
ſichten aus ganz Europa verlange Jedermann unentgeltlich in den Apo
theken Drogen Porfümerie und Friſeur Geſchäften

Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Abgang Ankunft440 V bis Dölan und nur Werk 550 P von Dölau und nur Werk

tags bis 31 12 600 880 V bis tags bis 31 12 780 920 V
Dölau und nur Sonn u Feſttags I von Dölau und nur Sonn und
190 200 300 M bis Dölau Feſttags 1228 N 350 R von
und vom 11 ab nur Sonn und Dölan u vom 1 11 ab nur Sonn
Feſttags 400 N bis Dölau und und Feſttags 521 550 N von
nur Sonn und Feſttags 650 N Dölan und nur Sonn u Feſttags,
bis Dölau 780 N 720 N von Dölau 90 N

Ausser gewöhnlich vortheilhafte Gesohäftshaus

egenheitskäute J Igw
in allen Artikeln bietet die diesjährige grosse

e n
S v a t e

Weihnachts Ausstellung Halls a Marktplatz 2 u 3

o
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e Aücdßen und Jkausgerätſie Magagin
enhſehten t als We ihnachts Ge ſch enke in größter Auswahl und nur beſten Ausführungen

Häugelanpen Kronen Tiſchlanp n Boudoirlampen Klavierlampen verſtelbare Toilettenlcuchter Anpclu
altd rutſche Laternen von 5,50 Mark an
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18 December Nr 296
ehe

rause

Er ReinnicKel und Nickelplattirte Kochgeschirre
Knochen Rehkronen und Ebenholzheſten
Tiſchmeſſer und Gabeln Tranchirbeſtecke mit prima ſilberplattirten neuſilbernen Elfenbein

Eß und Tranchirfiſchbeſtecke Geflügelſcheeren feine
Taſchenmeſſer Scheeren mit und ohne Etuis

Slumentopfpyramiden an aus Eichenholzäſten Hlumentiſche Palmenſtänder ff Hiumenkübel und Slumenkopfhälen

Garderobestänoder Kleiderleisten Regenschirm und Stockständer

3 e e a e Sa

orgnch
macht

Aus prima

Anzüge nach Maass
22,50 Mk

Paletots nach Maass
22,50 Mk

Hosen nach Maass
5,50 Mk

Garantie für tadellosen Sitz
Rester Handlung

G PauI
Gr Ulrichstr 21 part

Seiteneingang
im Hause V 2

klug

Stoffresten

m

Musik Sirunente a Saiten
aller Art liefert billigst

ten Hunger Halle Geiststr 64
Spez Saiteninstrumente

C Kö jhler
Gr Steinstr 9 empfiehlt

Weihnachts Geschenk

ff Taschenmesser
Scheeren
Scheerenetuis
Rasiermesser
Streichriemen
Nagelzangen
Zimmerthermomet

Badether mometer
Barometer

ferner offeriere
Zimmer Ciosets

Bidets
Gummi Badewanne

Puppen

C Köhler r

alle Sorten Stahlwaaren als

Fieberthermometer

Reisekissen
HBosenträger

er Gummi Schuhe

er

N

s tr

e e

Papageikäfſlge Vogelbauer Vogelbauer
ständer Kohlenkasten Oſengeräthe Oſenvorsetzer Ofenschirme von 44 bis 68 MarK

Waſchtiſche für Erwachſene u Kinder Handtuchhalter Weinflaſchenſchränke Speiſeſchränke Beſenſchränke Putztommoden Aufwaſchtiſche

Waschmaschinen Wringmaschinen Wäscherollen Trockengestelle
m Fettlöelhalter mit Garnitur spülbürstenhalter und Bürsten n

d Viek el und VleKelplattirte Taſelgeräthe Theetiſche Theemaſchinen Theegläſer Theeeier Kaffee
maſchinen Kaff e und Theeſervice Weinkühler Terrinen Saucièren Cabarets Compotſchalen Kaſeplatten

S Tortenplatten Kuchenkörbe Obſttörbe Brodplatten Brodgeſtelle Brateuſch iſſela Wärmſchüſſeln und Teller

W So e u u 2

Gr Steinſtraße 14 Ecke Mittelſtraße

S

Servirbretter Weinglaoteller ar e e Saittrüge von 1 Mark an Weinkruge
Milchkrüge Vierkrüge Chocolade krüge

Sohiitten Schlittschuhe

auf 4 bis 5 Mark verſch Waaren
1 Pfd gute Corinthen gratis

C ſ 4 zMargarine 285 gewogen nur19Pf

do beſte à Bd 60 u 65 9 allerbeſte 75
Sultaninen gute à Sſd v 38 5 an

be ichon un n

Special Magazin für feine Haus und Küchen Geräthe
empfehlen in reicher Auswahl als elegante und praktiſche

Teste Geschenke
Reinnickel und Miokelplattierte Kaffee und Theeservice

Rosinen extra gute à Bd 27
Mancieln prima ſüße 190 bittere 1109
Citronat allerbeſter à Bd 58 H
Hefe Sänte nur 60 Pf

in garantiert nur beſter Qualität und verſchiedenen neuen Fagons und feiner Gravierung ſowie einzelne Kaffee und
Theekannen Zuckerdoſen Sahngießer Tabletts 2e ferner Reinnickel und Nickelplattierte

eticen und Tatel Geräthe
Kochtöpfe Bratpfannen Waſſerkeſſel Suppenterrinen

Gemüſeſchüſſeln Fleiſchplatten Saucièren Bratenſchüſſeln mit und
ohne Waſſerwärmung Kartoffelſchüſſeln rc

Niederlage des Weſtfäliſchen Nickelwalzwerkes Sohwerte

Special Preisliſten gratis
und franco

Zuganpein u Lyren jewie Bedarfsartikel billigſt bei

Haberland

Se S S e e eHof lieterant rn Seho

e

J i t
r

m

seit 40 Jahren aufs Beste bewährt
Erhältlich in den meisten Bäckereien von

Halle u Umgegend und im Verkaufslokal der bekannten
Refen u Zackpulver Fabrik

Th Franz Hoflieferant
Halle a Gr Miärkerstrasse

e Stehen

Döllnitzer Ia O Weirenmehl 2
à Dſd auch in plombierten Säckchen

Muskatnüsse 5 10 Vanilſin ZuckerDſd nur 50 Eitronen von 5 5 anZucker r 30 n
Raffnale o 30
Otto Boruschein

2uittelſtraße 21 neb Gr Steinſtr 14

Seht
Kölner Spekulatius

iſt das beſte Chriſtbaumgebäck
für Kinder

Einzig i im Geſchmack
Pfund 20 Pfg
Zu haben bei

Max HRämel
Geiſtſtraße 46 u Harz 12

S e e r e
e S 555 e 55 S

e

An J d
c

Demper idem
fabrſkafion alleiniges Geheimnies der firmaRöte äihieemn

Roflieferant Seiner Majestät des Kaisers und Königs Wihelmlam Rathhause in Rio am hiederrhein

Gegr 1846e
Se Anerkannt bester Bitterlikör

24 Preis MedaillenS e n Underherg Boonekam

bester Angenliqnenr gesetzlich gesehültzt
Eingeführt auf S M Schitf Hohenzollern

Deberall erhältlich Wo nicht directe Versendung von
2 Champagnerflaschen in Probekiste franco Mk 3 allen
Babnstationen Dentschlands durch den alleinigen Fabrikanten

Siegfried Gerson Swinemünde 4Berelungen zu Weiinachten schon jetzt erbeten
Alleinverkauf für Halle bei Herren Pottel e Brookowselki

I
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